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pagandaleiter in Hamburg von 1941 
bis 1945. .............................................97

Rörig,  Fritz  (eigentlich  Friedrich  Her-
mann), Prof. Dr.,  * 1882 † 1952, von 
1908 bis 1910 am Archiv in Metz tä-
tig,  1923  ordentlicher  Professor  für 
Mittlere  und  Neuere  Geschichte  an 
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der  Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel. ............................................109

Rüdin,  Ernst,  Prof.  Dr.,  * 1874  † 1952, 
Schweizer Arzt, Psychiater und Ras-
senhygieniker/Eugeniker, 1933 Kom-
missar  des  Reichsinnenministeriums 
für  Rassenhygiene  und  Rassenpoli-
tik, war maßgeblich bei der Ausarbei-
tung des „Gesetzes zur Verhütung erb-
kranken Nachwuchses“ vom 14.7.1933 
beteiligt,  mit  dem  „biologisch  min-
derwertiges Erbgut“ durch Zwangs-
sterilisation  ausgeschaltet  werden 
sollte. .................................................98

Rüter,  Christiaan  Frederik,  Prof.  Dr., 
* 1938, niederländischer Professor für 
Strafrecht, von 1972 bis 2003 Ordinarius 
für  Strafrecht  und  Strafprozessrecht 
an  der  Universität  von  Amsterdam 
und Experte für die Aufarbeitung von 
NS-Prozessen. .........................138–139

S

Sartorius, Georg Friedrich, Prof., * 1765 
† 1828,  mit  dem  Erwerb  des  Gutes 
Waltershausen  1827  Freiherr  von 
Waltershausen, 1794 Kustos der Göt-
tinger  Universitätsbibliothek,  1797 
zum außerordentlichen Professor an 
der  Philosophischen  Fakultät  er-
nannt und 1802 in Göttingen zum or-
dentlichen  Professor  für  Geschichte 
berufen. .............................................47

Savigny,  Friedrich  Carl  von,  Prof.  Dr., 
* 1779  † 1861,  1808  ordentliche  Pro-

fessor für römisches Zivilrecht an die 
Universität Landshut, 1810 Professur 
in Berlin, 1817 als Staatsrat Mitglied 
des  preußischen  Justizministeriums, 
1819 Mitglied des Obertribunals für 
die  Rheinprovinzen  und  1820  Mit-
glied der Kommission für die Revi-
sion des Allgemeinen Landrechts für 
die preußischen Staaten, 1842 Ernen-
nung zum Großkanzler durch Fried-
rich Wilhelm IV., womit er gleichzei-
tig bis zum Ausbruch der Revolution 
von  1848  preußischer  Minister  für 
Revision der Gesetzgebung wurde.  
............................................................47

Schäfer,  Udo.  Dr.,  *  1959,  seit  2001 
Amtsleiter  des  Staatsarchivs  Ham-
burg, siehe Liste der Autorinnen und 
Autoren. ....................................19, 213

Scheffer, Thomas, ehemaliger Leiter der 
Außenstelle  Frankfurt  am Main des 
Bundesarchivs. ...............................109

Schenk, Hans, Dr. ................................119

Schlanbusch,  Friedrich,  Dr.,  * 1884 
† 1964,  ab  1908  Staatsanwalt  und 
Richter  am  Landgericht  Hamburg, 
1922–1933 Leiter der Hamburger Kri-
minalpolizei, danach bei der Finanz-
behörde  tätig,  1938–1952  Direktor 
der  Hamburgischen  Landesbank, 
von 1953 bis zu seinem Tode Verfas-
sungsrichter  am  Verfassungsgericht 
Hamburg. ................193, 195–196, 200

Schlüter, Eduard. ..................................60
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Schmitz, Gunther. .......................127, 130

Schönborn-Buchheim,  Graf  Damian 
Hugo  Philipp  von,  * 1676  † 1743, 
1713  Kardinal,  1719  Bischof  von 
Speyer,  1740 auch Bischof von Kon-
stanz.  Auf  den  Deutschordensritter 
(seit 1699) wurde Kaiser Josef I. auf-
merksam und schickte ihn 1708 nach 
Hamburg, um dort die verworrenen 
Rechtsverhältnisse zu klären. .........33

Schröder, Gerhard, Dr., * 1659 † 1723, ab 
1699  Ratsherr,  1703  bis  zu  seinem 
Tode Bürgermeister. ........................60

Schuback,  Jacob,  * 1726  †  1784,  erster 
Archivar-Adjunct,  am  Hamburger 
Stadtarchiv 1752 bis 1760, mit seinem 
Eintritt  wurde  das  Stadtarchiv  erst-
mals mit zwei Archivarstellen ausge-
stattet, 1760–1784 Senatssekretär und 
Archivleiter. ..........................39, 44–45

Schultz, Daniel. .....................................65

Schultz, Ferdinand. ..............................65

Schütze,  Johann  Wilhelm,  Dr.,  * 1771 
† 1823,  Archivar  am  Hamburger 
Stadtarchiv  von  1819  bis  1823,  von 
1819 bis 1823 Archivleiter. ...............45

Seeberg-Elverfeldt,  Roland,  Dr.,  * 1909 
† 1993, Archivar, zuletzt von 1965 bis 
1974 Direktor des Pressearchivs und 
der Bibliothek des Presse- und Infor-
mationsamtes in Bonn. ..................109

Sielemann, Jürgen, * 1944, Archivar am 
Staatsarchiv  Hamburg  1969–2007, 

Referatsleiter,  siehe  Liste  der  Auto-
rinnen und Autoren. ........................19

Som, Frans von, * 1688 † 1766, Senatsse-
kretär und Archivar am Stadtarchiv 
Hamburg  und  dessen  Leiter  von 
1724 bis 1760. ........................39, 42–44

Stampeel,  Nikolaus,  Dr.,  * 1673  † 1749, 
Senatssekretär,  erster  Archivar  des 
Hamburger Stadtarchivs und dessen 
Leiter  von  1710  bis  1720,  danach 
Hamburger  Ratsherr  und  Bürger-
meister. ..................................................
........17–18, 23–25, 27, 35–36, 39–45, 47

Stukenbrock, Claus, * 1939, Archivar am 
Staatsarchiv  Hamburg  von 1959  bis 
2004. ...................................17, 128, 130

Stuth, Reinhard, * 1956, siehe Liste der 
Autorinnen und Autoren. .......17, 213

T

Tarassow. .............................................119

Tessin, Georg Friedrich Ludwig Max, Dr., 
* 1899  † 1985,  nach  mehreren  Jahren 
Tätigkeit bei der Rostocker Neptun-
werft,  der  DERUTA  (Deutsch-rus-
sische  Transport-  und  Lagergesell-
schaft)  und des  HAPAG-Reisebüros 
von 1933 bis 1939 nach Lehrgang am 
Institut für Archivwissenschaft  (IfA) 
in Berlin-Dahlem Archivar am Gehei-
men und Hauptarchiv  in  Schwerin, 
nach seiner Zeit als Soldat trat er erst 
1954 wieder in den Archivdienst  im 
Archivlager Göttingen, dann im Staats-
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archiv  Wolfenbüttel  und  letztendlich 
von 1955 bis zu seiner Pensionierung 
1964, am Militärarchiv des Bundesar-
chivs ein. .........................................110

V

Vaganov. ...............................................119

Villiez, Anna von, Dr., * 1974, siehe Lis-
te der Autorinnen und Autoren......17

W

Wagner, Gerhard, * 1888 † 1939, Reichs-
tagsabgeordneter, ab 1934 erster NS-
Reichsärzteführer  und „Beauftragter 
des Führers für Volksgesundheit“, ab 
1935 Leiter der Reichsärztekammer.  
..........................................................187

Wilckens, Nicolaus, Dr.,  * 1676 † 1724, 
leitete  das  Hamburger  Stadtarchiv 
von 1721 bis zu seinem Tod 1724. ......
.......................................................39, 42

Wolf, Leo. .............................................175

Wolffson,  Isaac,  Dr.,  *  1817  †  1895, 
Rechtsanwalt,  Gründungsmitglied 
der Gesellschaft für sociale und poli-
tische Interessen der Juden und des 
Vereins  Hamburger  Juristen,  Mit-
glied  der  Hamburger  Konstituante, 
1859 bis 1889 Mitglied der Hambur-
gischen  Bürgerschaft  dessen  Präsi-
dentschaft er von 1861 bis 1863 inne-
hatte. ................................................163
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